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Absender/in

Die personenbezogenen Daten werden erhoben aufgrund §§ 1ff Bundesdatenschutzgesetz (BDSchG) i.V.m. den einschlägigen
landesrechtlichen Datenschutzvorschriften und den §§ 43f WaffG.

Antrag
auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 32 Abs. 4
Waffengesetz (WaffG) i.V. mit § 30 Abs. 3 der
Allgemeinen Waffen-Verordnung (AWaffV) für die
Mitnahme von Langwaffen und Munition nach Anlage
1 Abschnitt 3 zu § 1 Abs. 4 WaffG (Kategorien C oder
D) aus einem Drittstaat in die oder durch die
Bundesrepublik Deutschland zum Zweck der Jagd

1. Antragsteller/in
Familienname Vorname

Geburtsdatum (TT.MM.JJJJ) Geburtsort Staatsangehörigkeit/en

Straße, Hausnummer PLZ Ort Staat

Telefon (Angabe freiwillig) Fax (Angabe freiwillig) E-Mail (Angabe freiwillig)

3. Schusswaffe/n (bis zu 3 Langwaffen)

Nummer Ausstellungsdatum Name der Ausstellungsbehörde

Straße, Hausnummer PLZ Ort

An-
zahl

Art (z.B. Flinte,
Repetierbüchse)

Modell Kaliber Herstellungs-Nr. CIP- Beschuss-
zeichen

Hersteller/inKategorie

2. Reisepass/Personalausweis

Hinweis

http://www.adobe.com/acrobat/readstep.html


 

 

6. Zuverlässigkeit/Persönliche Eignung

Mit freundlichen Grüßen

4. Munition
Anzahl Art Kategorie Hersteller/in Kaliber CIP-Prüf-

zeichen

5. Mitnahme
5.1 Zweck

5.2 Ort (bei Durchreise: deutsches Zollamt, bei dem der Grenzübertritt erfolgt)

Mir ist bekannt, dass die Erteilung der o.g. Erlaubnis nur bei vorhandener Zuverlässigkeit (straffreie Führung) und persönlicher
Eignung (geschäftsfähig, nicht abhängig von Drogen oder Alkohol, nicht psychisch krank oder debil, keine Gefahr der Fremd-
oder Selbstgefährdung, Gewährleistung des vorsichtigen und sachgemäßen Umgangs mit der/den beantragten Waffe/n) im Sinne
von §§ 5 und 6 Waffengesetz (WaffG) erfolgen kann. Ich bestätige deshalb, dass gegen mich kein Strafverfahren anhängig ist
durch

Vorlage eines Strafregisterauszuges meines Heimatstaates
eidesstattliche Erklärung

7. Ergänzungen

Ort, Datum
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8. Anlagen
- Nachweis Jagdberechtigung
- Kopie der Einladung zur Jagd

Unterschrift
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